
Anti-Rassismus-AG  des
Gymnasiums macht Radau gegen
Rechts im JKC Kamen
Als das Städtische Gymnasium Bergkamen im Sommer vergangenen
Jahres zur „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ wurde,
feierte die Anti-Rassismus-AG dies mit einem Konzert. Jetzt
geht „Radau gegen Rechts“ in die zweite Auflage – und zwar am
kommenden  Samstag,  18.  Januar,  ab  16.30  Uhr  im
Jugendkulturcafé  (JKC`)  an  der  Poststraße  in  Kamen.

 

Die Band Nazca Lines stellt
ihre erste CD vor.

Vor dem „Radau“ wird den Zuschauern ein Vortrag „gegen Rechts“
zum Thema „Lampedusa, Warschau, Hamburg, Dublin – Wo Europa an
seine  Grenzen  stößt.“  geboten:  Tim  Gijsemans  (Goethe
Universität  Frankfurt  a.M.)  referiert  über  die  aktuelle
Situation der Menschen, die versuchen nach Europa zu fliehen.
Hierbei  werden  Strukturen  und  Akteure  beleuchtet.  Außerdem
wird sich der Frage gewidmet, inwiefern in Flüchtlingsfragen
das humanistische Selbstverständnis der EU an seine Grenzen
stößt. Im Anschluss soll noch eine offene Diskussion geführt
werden über Alternativen zum Gegenwärtigen Umgang mit den in
Europa Schutz suchenden Menschen.
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Von der Presse als „Musik aus dem Bauch heraus, hier sitzt
noch nicht jeder Ton perfekt, dafür stimmt die Einstellung.“
beschrieben,  eröffnet  das  „Politpowertrash“  Bandprojekt
Alles.Nazis, das zu Zweidritteln aus Schülern des Gymnasiums
Bergkamen besteht, das anschließende Live-Konzert. Die Band
gibt als Einflüsse unter anderem ZSK, Spazz, Henry Fonda und
NXD an.

Nazca Lines stellt die erste CD vor
Nach ihnen spielen Nazca Lines, die das Publikum mit ihrem
experimentellen Screamo-Indie und außergewöhnlicher Bühnenshow
zum Versinken und Nachdenken anregen möchte. Die Band, die
auch aus (Ex-)Schülern des Gymnasiums besteht, feierte beim
ersten „Radau gegen Rechts“ ihr Bühnendebüt. Beim diesjährigen
Konzert veröffentlicht die Band ihr erstes Album.

Den Anschluss machen Anteater aus Paderborn, Bielefeld und
Köln.  Gegründet  2011  kann  die  Band  bereits  auf  eine
beträchtliche Anzahl an Konzerten und zwei Veröffentlichungen,
sowie eine recht große Fangemeinde zurückblicken. Ihr Stil
lässt sich am Besten als Screamo beschreiben, doch findet man
auch viele verschiedene Einflüsse aus verschiedenen Bereichen
wie Rock oder Blackened Hardcore.

Beendet wird das Ganze von Jungbluth aus Münster, die 2012 aus
der Band Alpinist hervorgegangen sind. Mit ihrer Mischung aus
Crust.  Screamo  und  Hardcore,  sowie  politischem  Engagement
haben auch sie sich eine große Fangemeinde erspielt. Der Name
leitet sich von Karl Jungbluth ab, einem Widerstandkämpfer,
der vom NS-Regime hingerichtet wurde.

Abschließend  wird  das  Techno  DJ-Duo  „Wandelbar“  aus  Essen
auflegen  zu  bieten,  um  auch  Musik  für  Personen,  die  der
Hardcorepunk-Szene nicht nahe stehen, und den Abend mit einer
Party ausklingen zu lassen.

Wann: Samstag, 18.01.2014, Einlass ab 16.30 Uhr, Beginn 17.00



Uhr,
Wo:  Jugendkulturcafe  Kamen,  JKC  Kamen,  Poststr.  20,  59174
Kamen
Eintritt: 3,50 €


